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Die Schwierigkeiten, Fig. 547.

welche die Behandlung der

Diagonalen bietet, hat zur *

Einfchränkung, Verdeckung "

und zur gänzlichen Unter—

drückung derfelben Anlafs

gegeben.

Bei dem in Fig. 546 dar-

geftellten Haufe am Trödelmarkt zu

Nürnberg erfcheint das Eifen-Fach-

werk äußerlich als unvollftändiges.

Es find hier die aus Flacheifen auf-

gelegten Diagonalbänder an der

Innenfeite angebracht und im Putz

verborgen. Als weitere Sicherung

gegen Verfchiebungen iit im Kehl-

gebälk ein Dingonalnetz aus I-Eifen

angeordnet. Die äußere Behandlung

ift fehr einfach, aber doch durch die

malerifche Maffengliederung recht

glücklich. Wie fchon in Art. 231

(S 292) angeführt wurde, ift das

Fachwerk 15 cm Hark mit Hochofen—

Schlackenfleinen ausgemauert, deren
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lichtgraue Farbe gut zum rothen . :s_n

:\nflrich des Eifens [Emmen fell. : ”"-“" |°ifi"|ü'|

Die Ausführung in Eifen-

Fachwerk wurde hier der fehr be-
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fchränkten Bauflelle wegen gewählt.

Die Gefummthaukof’ten betrugen

32 600 Mark, wovon 4500 Mark

auf die fchwiei'ig6 Gründung und

10500 Mark auf die gefammte

Eifen » Conftruction, ausfchliefslich

6 Stahlblech—Rollläden für Schau-

fenfterundLadenthüren‚entfallen 551). Vom Bahnhof des Chamf-dc—Mars Z“ Paris552).

Als weiteres Beifpiel

zur Behandlung der unvollftändigeu Eifen-Fachwerk—

wände, von denen die in Fig. 498 (S. 276), Fig. 506

(S. 278) 11. Fig. 510 (S. 280) dargeftellten hervorgehoben

werden follen, fei hier ein Wandft‚ück des für die Parifer

VVeltausftellung von 1878 auf dem Ckm;zßrle-Mars er-

richteten Bahnhofgebäudes mitgetheilt (Fig. 547 552).

Am leichteften fügt fich auch bei den Wänden das

Gufseifen der achitektonifchen Ausbildung, wie Fig. 523

(S. 285) zeigte. Hierbei begünf’tigte der Umf’tand den

glücklichen Erfolg, dafs die Eifen-Fachwerkwand nur

einen Theil der Höhe der ganzen Wand einnimmt. Dies

erweist lich auch bei Verwendung von Walzeifen

 
Fig. 548 553).

 

552) Facf.-Repr. nach: Encyclopldx'e d'arch. x878, Pl. 549. Vom sethmmbad des Lycee de:

553) Facf.-Repr. nach: Ebendaf. 1881, Pl. 759.
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